
Zertifikatslehrgang
Grundlagen der Baumprüfung und Baumpflege 

Termine:

Modul 1: 17.05.-21.05.2021
Modul 2: 07.06.-11.06.2021
Modul 3: 03.11.-05.11.2021

Forstliche Ausbildungsstätte 
Traunkirchen des BFW
am WALDCAMPUS Österreich
www.fasttraunkirchen.at

FORSTLICHE
AUSBILDUNGSSTÄTTE

Traunkirchen Wir bringen Wissen in den Wald

Neue Ausbildung
ab 2021 !

Veranstalter:
Forstliche Ausbildungsstätte
Traunkirchen des BFW
am WALDCAMPUS Österreich

Termine:

Modul 1: 17.05.-21.05.2021
Modul 2: 07.06.-11.06.2021
Modul 3: 03.11.-05.11.2021

Anmeldung: 
Forstliche Ausbildungsstätte
Traunkirchen des BFW
am WALDCAMPUS Österreich
Forstpark 1, 4801 Traunkirchen 
Tel.:  (+43) 07617 21444
Fax.: (+43) 07617 21444-391
www.fasttraunkirchen.at
>kurskalender

Bäume sind Freunde fürs Leben!

Die Beziehung des Menschen zum Baum ist so alt wie der
Mensch selbst. Seit jeher sorgen Bäume als Lieferanten
des nachwachsenden Rohstoffes Holz für den Menschen,
geben ihm Bau- und Brennstoff, Medizin und Nahrung.
Darüber hinaus wurden in den letzten Jahrzehnten auch
viele weitere Wirkungen der Bäume  immer wichtiger.
Bäume wirken sich positiv auf Erholung und Gesundheit
aus, sie beruhigen und erfreuen uns, wir lesen an ihnen
den Wechsel der Jahreszeiten ab  und erfreuen uns an den
vielfältigen Geschöpfen die in und an ihnen ihren Lebens-
raum finden. Sie schützen uns vor Regen und Sonne, 
erfreuen uns mit ihren Formen, Farben und Düften. Sie
sind uns Klettergerüst in der Kindheit und Ruhepol im
Alter. Bäume begleiten uns durchs Leben.

Kurzum: Sie verdienen eine professionelle Behandlung
durch gut geschulte Baumpflegerinnen und Baumpfleger.

NEU



Zielsetzung
Als Baumpflegerin und als Baumpfleger sind vertiefende Kenntnisse über das Lebewesen
Baum die Grundlage für Beratung und Arbeiten rund um den Baum. Ziel ist es, die Gesund-
heit von Bäumen zu fördern und deren Sicherheit zu gewährleisten. Dabei werden die 
Belange des Natur-, Arbeits- und Unfallschutzes berücksichtigt. Die Tätigkeit umfasst die
Pflanzung, Kontrolle und Pflege von Bäumen.

Die Ausbildung ist in zwei Modulen vorgesehen:
� Biologie und Mechanik
� Baumprüfung und Baumpflege 

Die Teilnehmenden bekommen für jedes absolvierte Modul eine Kursbescheinigung. Dies
ist für Unternehmen und Kommunen ein wichtiger Nachweis, dass ihre Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter über eine einschlägige Fachausbildung verfügen.

Um zur abschließenden Zertifikatsprüfung im Modul 3 antreten zu dürfen, muss eine
200-stündige Praxis und eine Projektarbeit im Baumpflegebereich nachgewiesen 
werden.

Die Absolventinnen und Absolventen der Prüfung haben sich eine gute Grundlage geschaffen,
um im Bereich Baumkontrolle und Baumpflege in einem Forst-oder Gartenbetrieb tätig zu
sein. Auch für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von Kommunen und Immobilien ver -
waltungen wird diese Ausbildung empfohlen.

Zielgruppe
Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in Forst- und 
Gartenbaubetrieben, Kommunen, Immobilenverwaltungen, Baufirmen, uvm.

Teilnahmevoraussetzungen
Geistige und körperliche Gesundheit

Lehrinhalte
Die Lehrinhalte der beiden Fachmodule wurden in
Anlehnung an die ÖNORM L 1122:2011 und dem
Stand der Technik gestaltet.

Modul 1 - Biologie und Mechanik
� Baumbiologie und Baumkunde
� Baumkrankheiten und Schädlinge
� Phytohygiene und Entnahme von Probenmaterial
� Abschottung und Fäule
� Messkunde, Mechanik und Statik von Bäumen

Modul 2 - Baumprüfung und Baumpflege
� Baumpflanzung und Jungbaumpflege
� Pflege von mittelalten- und alten Bäumen
� Schnittmaßnahmen
� Baumstatik und Kronensicherung
� Bodenkunde, Bäume im Baustellenbereich, Wurzel-

behandlung
� Baumschutz, Baumumfeld
� Rechtskunde, Verkehrssicherungspflichten
� Baumkontrolle

Modul 3 - Zertifikatsprüfung
� Teilnehmende werden über die Inhalte der beiden

Module geprüft
� Nachweis einer 200 stündigen Praxis, Prüfung und

Projektarbeit

Die Module 1 und  2 können nur gemeinsam gebucht
werden. Das Prüfungsmodul dient der Vorbereitung
und Durchführung der Zertifikatsprüfung.

Kursbeiträge FAST Traunkirchen am WALDCAMPUS Österreich

geförderter Kursbeitrag pro Kurswoche € 150,--

Kursbeitrag ohne Förderung pro Kurswoche € 750,--

Förderhinweis: siehe Rückseite

Zuzüglich Kosten für Verpflegung und Unterkunft an der Forstlichen
Ausbildungsstätte Traunkirchen

Die Ausbildung wird in 
Kooperation von 
BAUMPARTNER Arboristik GmbH,
NATUR im GARTEN und dem 
Bundesforschungs- und 
Ausbildungszentrum für Wald,
Naturgefahren und Landschaft
(BFW) durchgeführt.

Bundesforschungszentrum für Wald



An der Forstlichen Ausbildungsstätte Traunkirchen werden außerdem die Kurse Baumsteigen Modul
1 und 2 mit abschließender Zertifkatsprüfung angeboten. Werden diese Kurse ebenfalls erfolgreich
absolviert, dann sind die Vorgaben der Wirtschaftskammer Österreich für den Erhalt einer Gewerbe-
berechtigung für das Teil gewerbe Baumpflege erfüllt (siehe Abbildung).

Zertifikatslehrgang
Baumsteigen

Geprüfte Baumpflegerin
Geprüfter Baumpfleger

Zertifikatslehrgang
Baumprüfung und

Baumpflege

Modul 1
Baumsteigegrundkurs

Motorsägengrundkurs 
oder Forstfacharbeiter,

Forstwirtschaftsmeister,
Forstwart, Förster

Modul 2
Baumsteigeaufbaukurs

200 Stunden Praxis

Modul 1
Biologie und Mechanik

Modul 2
Baumprüfung und 

Baumpflege

200 Stunden Praxis 
und Projektarbeit

Übersicht über Ausbildungsmöglichkeiten 
im Bereich Baumpflege und Baumsteigen an der 

Forstlichen Ausbildungsstätte Traunkirchen

Zertifikatsprüfung Zertifikatsprüfung

Bundesforschungszentrum für
Wald
Seckendorff-Gudent-Weg 8
1131 Wien, Österreich
https://bfw.ac.atwww.fasttraunkirchen.at
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Für Rückfragen stehen 
wir jederzeit gerne zur 
Verfügung

Förderhinweis: Der Kurs wird veranstalterseitig aus Mitteln des Österreichischen
Programms für die Entwicklung des ländlichen Raums gefördert. Förderungen
können für den folgenden Personenkreis gewährt werden: Personen, die eine
LFBIS-Betriebsnummer angeben können, bei der Sozialversicherung der Bauern
versichert sind (Nachweis - Auszug aus SVB Datenblatt), oder die einen Grund-
buchauszug übermitteln, woraus der Besitz eines Waldes ersichtlich ist. Für alle
anderen Personen wird der nicht geförderte Kursbeitrag verrechnet.


